
 
Fachbereich „Soziale Arbeit“ 

 
 
Beteiligungsprozesse mit Wirkung 
Seminarreihe Partizipation  
 
Kinder und Jugendliche haben konkrete Vorstellungen von dem, was in ihrem Wohnumfeld 
fehlt oder im Jugendtreff, wie sich der Schulhof anders gestalten ließe oder was sie sich zum 
Beispiel von PolitikerInnen wünschen. Mit ihnen einen Beteiligungsprozess durchzuführen, 
sie ernst zu nehmen, zu fördern und zugleich die Projektbeauftragenden und die 
FinanzgeberInnen mit im Boot zu haben, ist notwendig für ein gutes Gelingen.  
 
Wie dieses Gelingen erreicht werden kann, erlernen Sie in der Seminarreihe. Sie erhalten 
Hintergrundwissen zur Entstehung der Kinder- und Jugendbeteiligung, zur 
Demokratieentwicklung und zu Grundlagen außerschulischer politischer Bildung. Sie werden 
sich Ihrer Rolle als ProzessbegleiterIn bewusster und reflektieren Ihre Haltung dazu. Sie 
bekommen spezifische Kenntnisse zur Konzeptionierung, Organisation, Durchführung und 
Auswertung von Beteiligungsprozessen.  
 
Ablauf: 
Es ist geplant, die schon einmal durchgeführte Seminarreihe 2009 / 2010 bis Ende 2012 in 
Teilen nochmals anzubieten. Das Seminar 1: Grundlagen und Haltung in 
Partizipationsprojekten soll jährlich wiederholt werden, da es das notwendige Fundament für 
alle weiteren Seminare bedeutet. Die Seminare können einzeln gebucht werden. 
 
Abschluss: 
Bei Teilnahme an den Seminaren 1, 3 (Kinderbeteiligung: Kinderrecht, Kinderwille und Weg 
zu Eigenengagement) und 4 (Projektmanagement bzw. nachgewiesene, gleichzustellende 
Vorkenntnisse) erhalten Sie ein Zertifikat, das vom Amt der Vorarlberger Landesregierung, 
invo und Schloss Hofen vergeben wird. Es gilt als Landesnachweis bei der Vergabe von 
Aufträgen für die Begleitung von Partizipationsprojekten durch invo. 
 
Mitveranstalter:  
invo - service für kinder- und jugendbeteiligung, Jugendreferat des Landes Vorarlberg  
 
Kooperationspartner: 
Eine Kooperation mit dem Qualifizierungsverbund Soziales & Gesundheit. 
 
Anmeldung an: 
Schloss Hofen - Veranstaltungszentrum Kapuzinerkloster Bregenz 
Kirchstraße 38, A-6900 Bregenz 
T +43(0)5574/43046 |  F -85 
mailto:soziales@schlosshofen.at  
http://www.schlosshofen.at 
 
 
Seminar 1: Grundlagen und Haltung in Partizipationsprojekten 
Teil 1: Grundlagen, Geschichte, Philosophie und Ziele  
Partizipation von Kindern und Jugendlichen ist seit 20 Jahren nicht mehr nur ein „Goodwill – 
Akt“ von Erwachsenen, sondern ein verankertes Kinderrecht der UN – 



 

Kinderrechtskonvention (Artikel 12), welches auch Österreich ratifiziert hat und sich damit 
verpflichtet hat, diesem Kinderrecht zur Umsetzung zu verhelfen. 
Inhalte sind: 
Philosophie, Grundsätze, Definition von Kinder- und Jugendpartizipation 
Demokratieentwicklung am Beispiel der Rechte von Kindern, Geschichte und Hintergründe 
der Kinder- und Jugendbeteiligung 
Referent: Dipl.Päd. Dr. Peter Egg, Innsbruck 
 
Teil 2: Lebenswelt- und Sozialraumorientierung in der Kinder- und 
Jugendbeteiligung 
Inhalte sind: 
• Sozialraum und Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen 
• Formen, Standards und Qualitätskriterien der Kinder- und Jugendbeteiligung  
• Zielgruppen und Auftraggeber 
• Rolle als ProzessbegleiterIn: Aufgaben, Kompetenzen und Haltung 
ReferentInnen:  
• Dr.in Helga Mock, Bozen (I) 
• Dr. Heinz Schoibl, Salzburg 
 
Teil 3: Best practices zum Thema Kinder- und Jugendbeteiligung: invo - 
service für kinder- und jugendbeteiligung und Verein Welt der Kinder 
Referentinnen:  
• DSAin Martina Eisendle, Dornbirn 
• Mag.a Carmen Feuchtner, Bregenz 
 
Zielgruppe:  
JugendarbeiterInnen, SozialarbeiterInnen, LehrerInnen, MitarbeiterInnen / Fachleute aus der 
offenen und verbandlichen Kinder- und Jugendarbeit; Projektbeauftragende, PolitikerInnen, 
FinanzgeberInnen; Personen, die bereits Jugendbeteiligungsprojekte planen und umsetzen 
oder dies in Zukunft kompetent tun wollen. 
 
Ort:  
Schloss Hofen, Veranstaltungszentrum Kapuzinerkloster Bregenz, Kirchstraße 38, 6900 
Bregenz 
 
Termin:  
5. - 7. Oktober 2011, 9:00 - 18:00 Uhr 
 
Beitrag: € 99,-* inkl. 10% MwSt., Seminarunterlagen und Pausengetränke 
*Die niedrige Kursgebühr ist durch die Förderung des Landes Vorarlberg möglich. 
 
Veranst. Nr. 61132001 
 
Anmeldung bis 5. September 2011  
 
 
 
Seminar 3: Kinderbeteiligung - Kinderrecht, Kinderwille und Weg zu 
Eigenengagement 
 
Kinder kennen ihre Welt am besten. Als ExpertInnen in eigener Sache sollen sie diese 
Kompetenz auch in ihren Lebensalltag einbringen können, so legt es seit 1989 die UN-
Kinderrechtskonvention fest. Als eines von drei P’s strukturiert Partizipation diese 



 

internationale Vereinbarung: Provision (Versorgung), Protection (Schutz) und Participation 
(Beteiligung).  
 
Kinderbeteiligung setzt nicht nur ein Recht der Kinder um: Es erlaubt den Kindern auch, sich 
für ihre eigene Welt wirksam zu engagieren, es stärkt das Selbst-Bewusstsein der Kinder 
und ihre Freude und Zufriedenheit am Leben in der Gemeinschaft. Kinderbeteiligung stärkt 
Menschen in ihrem kooperativen Handeln und bildet somit eine unerlässliche 
Voraussetzung, um anstehende Herausforderungen und Probleme zu lösen. 
 
„Welt der Kinder“ widmet sich seit 10 Jahren der Frage, wie Partizipation im Kontext von 
Gemeinde und Schule umgesetzt werden kann. Im Austausch mit internationalen 
PartnerInnen wurden Methoden und Modelle entwickelt, die in dem 2-tägigen Seminar mit 
den TeilnehmerInnen sowohl praktisch erprobt, als auch theoretisch fundiert und reflektiert 
werden. Im Seminar werden lebendige Zugänge vermittelt. Es werden Methoden eingeführt 
den Lebensalltag der Kinder nachvollziehbar zu machen, ihre Anliegen zu gewichten und 
partizipative Entscheidungsfindungen von Kindergruppen zu unterstützen. Die ReferentInnen 
vermitteln Erfahrungen, wie mit Kindern deren eigene Ideen zu Projekten entwickelt und 
umgesetzt werden können. Die Umsetzung von Kinderpartizipation verlangt ein 
systemisches (und strategisches) Arbeiten mit zuständigen Erwachsenen. In diesem Kontext 
wird die Praxis von Kinderrechtsseminaren und Kinderkonferenzen beleuchtet und erprobt, 
Anforderungen an kreative Methoden sowie gruppendynamische Prozesse herausgearbeitet 
und mit altersspezifischen Dynamiken der Entwicklungspsychologie verknüpft.  
  
Zielgruppe: 
ProzessbegleiterInnen von Kinder- und Jugendbeteiligung, JugendarbeiterInnen, 
SozialarbeiterInnen, LehrerInnen, MitarbeiterInnen / Fachleute aus der offenen und 
verbandlichen Kinder- und Jugendarbeit; Personen, die zukünftig Kinderbeteiligungsprojekte  
umsetzen wollen.  
 
ReferentInnen:  
Mag.a Carmen Feuchtner, Geschäftsführerin und Mitbegründerin von Welt der Kinder, 
Aufbau verschiedener sozialer Dienste (Hospizbewegung, Palliative Care-Ausbildung, 
Pflegende Angehörige / Projekt „mit menschen pflegen“), seit 2004 Entwicklung und Aufbau 
von Kinderbeteiligungsprojekten. 
Dr. Gerhard König, Gründer und Vorstand von Welt der Kinder, Arzt, Kinder- und 
Jugendpsychotherapeut, Filmregisseur, seit 1995 in der humanitären Hilfe tätig wie Ärzte 
ohne Grenzen, Caritas, IKRK in Afrika und Zentralasien, Entwicklung von Methoden in der 
Kinderbeteiligung. 
 
Ort:  
Schloss Hofen, Veranstaltungszentrum Kapuzinerkloster Bregenz, Kirchstraße 38, 6900 
Bregenz 
 
Termin:  
24. – 25. November 2011, 9:00 - 18:00 Uhr 
 
Beitrag: € 82,- inkl. 10% MwSt., Seminarunterlagen und Pausengetränke 
 
Veranst. Nr. 61132004 
 
Anmeldung bis 21. Oktober 2011  
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